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Landesverband Hessen
Jahresbericht für 2019 und 2020
Am 13. Mai 2019 fand der alljährliche Hessische Bibliothekstag in Marburg statt. Die gute Zusammen-
arbeit bei der Vorbereitung und Organisation mit dem dbv Hessen und der BIB-Landesgruppe Hessen 
hat sich bewährt. Auch im Jahr 2019 konnte wieder ein interessantes Programm zusammengestellt 
werden. Unter dem Motto „Gemeinsam Wissen schaffen“ konnten die zahlreichen Teilnehmenden 
interessanten Vorträgen zu Citizen Science, Makerspaces und moderner Wissenschaftskommuni-
kation folgen. Nach den Vorträgen – moderiert vom Vorstand des VDB Hessen – konnte man auf 
einem sogenannten „Speed Walk“ den Vorstellungen verschiedener Projekte folgen.

Anfang September (02.09.2019) wurde im Auditorum maximum der Theologischen Fakultät (Alte 
Bibliothek) in Fulda eine Veranstaltung zum Thema „Im Fokus: Inhaltserschließung“ angeboten. 
Nach einigen Vorträgen am Vormittag – u.a. von Prof. Heidrun Wiesenmüller zum Ist-Stand und zu 
den Perspektiven der verbalen Sacherschließung sowie von Frau Dr. Imma Hinrichs zum Digitalen 
Assistenten für die Sacherschließung (DA-3) – konnten die zahlreich erschienenen Fach-Kolleginnen  
und -Kollegen am Nachmittag in einem World Café aktuelle Fragestellungen diskutieren und Lösungs-
ansätze erarbeiten.

In der Mittagspause fand die jährliche Mitgliederversammlung des VDB-Landesverbands Hessen 
statt. Dr. Claudia Martin-Konle und Dr. Alessandra Sorbello Staub beendeten ihre Arbeit im Vorstand. 
Neu gewählt wurden Simon Streib als Vorsitzender, Dr. Julijana Nadj-Guttandin als stellvertretende 
Vorsitzende und Agnes Brauer als Schriftführerin.

Wie bereits im Jahr 2018 fand auch im Jahr 2019 eine „Library Carpentry“-Fortbildung statt. Am 18. 
und 19. November 2019 waren die insgesamt 25 Teilnehmenden – darunter der aktuelle Jahrgang 
der hessischen Bibliotheksreferendarinnen und -referendare – zu Gast in der Universitätsbibliothek 
Frankfurt. Sie erhielten eine Einführung in den Umgang mit großen Datenmengen (Forschungsdaten, 
Text-Mining oder bibliometrische Daten) und konnten nützliche Programmiertechniken kennenlernen. 
Innerhalb kürzester Zeit war auch diese Veranstaltung ausgebucht, sodass ein erneutes Angebot für 
2021 ins Auge gefasst wird.

Das Jahr 2020 war geprägt von der weltweiten Corona-Pandemie und der damit einhergehenden 
„Lockdowns“ im Frühjahr und Herbst: Veranstaltungen mussten abgesagt werden, Treffen und Bespre-
chungen in Gruppen waren gar nicht oder nur unter Auflagen möglich, Dienstreisen nicht zulässig etc. 
Das Pandemie-Geschehen hatte somit auch direkte Auswirkungen auf die Tätigkeiten des Landes-
verbands. Anfang Mai 2020 hätte in Zusammenarbeit mit der VDB-Kommission für Rechtsfragen 
eine Fortbildungsveranstaltung zum Thema „Stellenbewertung und Eingruppierung in Bibliotheken 
nach TVöD und TV-L“ stattfinden sollen. Ebenfalls für Anfang Mai war der Hessische Bibliothekstag 
in Rüsselsheim geplant gewesen. Wie schon in den Jahren zuvor war der VDB-Landesverband in 
die Vorbereitungen und Organisation eingebunden. In der Mittagspause hätte zudem die jährliche 
Mitgliederversammlung stattfinden sollen. Beide Veranstaltungen mussten aufgrund der Corona-
Pandemie abgesagt werden und sollen im Jahr 2021 nachgeholt werden.
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Die Mitgliederversammlung hingegen konnte auf den 20. November 2020 verschoben werden und 
wurde erstmals rein digital als Videokonferenz über Zoom abgehalten. Dies ermöglichte mehr Mit-
gliedern an der Mitgliederversammlung teilzunehmen als in den Jahren zuvor. Auf der Mitgliederver-
sammlung wurde Dr. Roland Wagner von der UB Frankfurt zum Kassenwart und Vorstandsmitglied 
des Landesverbands gewählt.

Simon Streib, Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt (Vorsitzender des Landesverbands Hessen)
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